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Von: Christa Schwab
An: christa.schwab@kbk.ch; 
Thema: kbk-Informationen 2015/8
Datum: Freitag, 22. Mai 2015 08:26:16


Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen. Ich 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen und ein wunderbares Pfingstwochenende.
 
Unser Jahresbericht auch auf Französisch online
Der Jahresbericht 2014 der kbk ist nun auch auf Französisch auf unserer Homepage 
aufgeschaltet. Rapport annuel 2014  Jahresbericht 2014
 
Psychische Beeinträchtigung


•         „Wie geht’s Dir?“ – Kampagne zur psychischen Gesundheit geht erfolgreich in die 
zweite Runde. Die Kampagne „Wie geht’s Dir?“ will zur Entstigmatisierung von 
psychischen Erkrankungen beitragen, für das Thema sensibilisieren und dazu 
ermutigen, im Alltag über psychische Probleme zu sprechen. Wie eine 
Evaluation gezeigt hat, verlief der Start im Oktober 2014 erfolgreich. Im Mai 
koordiniert die kbk, das Bernische Aktionsbündnis Psychische Gesundheit in 
Zusammenarbeit mit dem Verein Berner Haus- und KinderärztInnen (VBHK) 
und dem Internetwegweiser psy.ch einen Broschürenversand an die 
HausärztInnen im Kanton Bern. Informationen Im Kanton Zürich sind ab dieser 
Woche wieder Plakate zu sehen, ausserdem finden Aktionen in den Kantonen 
Luzern und Schwyz statt. Medienmitteilung Kt. ZH und Pro Mente Sana, 
Evaluation
•         Newsletter Job Coach Placement. Der aktuelle Newsletter des Job Coach 
Placement, Universitäre Psychiatrische Dienste Bern (UPD) widmet sich den 
Themen Stigma, Zusammenarbeit und Selbstvertrauen. Newsletter
•         Bettina F. über ihr Leben mit der Borderline-Erkrankung. „Meine Kleine hat mir 
das Leben gerettet“ Bettina F*. (*Namen von der Redaktion geändert) schaut 
liebevoll zu ihrer dreijährigen Tochter Annie*. Das sind die einzigen Momente, 
in denen man der jungen Mutter ihre Emotionen ansieht. Die 29-Jährige 
erzählt von ihrem Leben mit einer Teilnahmslosigkeit und Distanz, als sei es 
nicht sie selbst, über die sie spricht. Informationen


 
Präimplantationsdiagnostik PID: Kantonales NEIN-Komitee
Am 14. Juni stimmen wir über den Verfassungsartikel zur PID ab. Im Kanton Bern hat 
sich ein Nein-Komitee gebildet. Wer beitreten möchte, kann dies unter folgendem Link 
tun: Komitee-Beitritt
Die Behindertenverbände auf nationaler Ebene haben sich in der Vorlage 
unterschiedlich positioniert:


•         Integration Handicap der Dachverband sagt Ja zur Verfassungsbestimmung 
und kritisiert das Gesetz vgl. Medienmitteilung unter http://www.
integrationhandicap.ch/de/aktuell.html
•         Insieme und Agile u.a. bekämpfen beides, ebenfalls Christian Lohr


Die beiden Positionen stellt der Artikel in der NZZ gut dar. 
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Zum Postulat „Nationale Konferenz zur Arbeitsmarktintegration von Menschen mit Behinderung
Integration Handicap nimmt mit Genugtuung zur Kenntnis, dass der Bundesrat das 
Postulat «Nationale Konferenz zur Arbeitsmarktintegration von Menschen mit 
Behinderung» zur Annahme empfiehlt. Mit dem geforderten Runden Tisch sollen 
Massnahmen ergriffen werden, um die Hindernisse für Menschen mit Behinderung 
beim Zugang zum Arbeitsmarkt abzubauen. Medienmitteilung Integration Handicap
 
Invalidenversicherung – Zahlen und Fakten 2014: IV-Neurenten stabilisieren sich, mehr berufliche 
Eingliederung
Die Zahl der jährlich neu zugesprochenen IV-Renten hat sich seit 2003 halbiert und 
hat sich seit 2012 bei 14‘000 stabilisiert. Die Zahl der laufenden IV-Renten ist weiter 
gesunken, im Vergleich zum Vorjahr um 2 Prozent auf 225‘700 gewichtete Einheiten. 
Dabei ist gemäss einer Datenanalyse keine wesentliche Verlagerung von der 
Invalidenversicherung zur Sozialhilfe feststellbar. Mitteilung BSV
 
Häufig klappt die Integration in der Oberstufe nicht mehr
Therapiewahn an Schweizer Schulen? Sonderpädagogik-Expertin Beatrice 
Kronenberg sagt, wann die integrative Förderung von SonderschülerInnen Sinn 
macht. Und wie die LehrerInnen wirksam entlastet werden können. Artikel im 
Tagesanzeiger
 
«Palliative Care für Menschen mit einer intellektuellen Behinderung»
Vor einiger Zeit hat ein Workshop zum Thema «Palliative Care für Menschen mit 
einer intellektuellen Behinderung» stattgefunden. Im ersten Teil wurden Modelle zur 
Bewältigung der Herausforderungen in den Kantonen Zürich, Waadt und Wallis 
vorgestellt. Im zweiten Teil wurden der Handlungsbedarf und mögliche 
Massnahmenvorschläge diskutiert. 
Der Bericht ist auf der Webseite des BAG aufgeschaltet: Meldung BAG
 
Mobile Gesundheit- und Schmerzberatungen der Rheumaliga Bern
Die Rheumaliga Bern baute letzes Jahr ein Beratungsteam bestehend aus einer 
Sozialarbeiterin, einer Physiotherapeutin und einer Ergotherapeutin auf. Das Team 
bietet Gesundheits- und Schmerzberatungen für rheumakranke Menschen an. Da für 
viele Betroffene das Reisen nach Bern umständlich ist, bietet die Rheumaliga ein 
aufsuchendes Angebot in den Regionen an. Es werden Vorträgen zum Thema „Den 
Alltag mit chronischen Schmerzen leichter bewältigen“ veranstaltet und/oder die 
Rheumaliga informiert und beratet betroffene Menschen direkt vor Ort. Informationen
 
So unsensibel ist Biel 
Sehbehinderte Menschen haben es in Biel nicht einfach. Die Stadt hinkt in Sachen 
Behindertenfreundlichkeit hinterher. Besonders heikel sind der Zentral- und der 
Bahnhofplatz. Artikel im Bieler Tagblatt
 
Unverständnis, Wut und ein wenig Hoffnung bei den Behinderten
Im Kanton Basel-Stadt ist die Fachstelle Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung dem Sparstift zum Opfer gefallen. Die Argumentation der Regierung 
dazu empfinden die Betroffenen als eine Ohrfeige. Artikel in der Basellandschaftliche 
Zeitung
 
Dieser Text ist in leichter Sprache
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St. Gallen informiert Menschen mit geistigen Beeinträchtigung neu in einer speziell 
einfachen Sprache. Eine Schweizer Premiere. Artikel im Tages Anzeiger
 
Kinobesuche mit Audiodeskription
Ein deutsches Unternehmen hat zwei kostenlose Handy-Apps namens Greta und 
Starks für sehbehinderte bzw. hörbehinderte Menschen entwickelt. Die App Greta 
liefert für Sehbehinderte die Audiodeskription aufs Smartphone. Weder die Kinogäste 
noch die Kinos müssen dabei in eine teure technische Ausrüstung investieren. Man 
braucht für Greta lediglich Kopfhörer und aktiviert im Kinosaal die App und wählt den 
Film aus. Mitteilung von Zugangsmonitor
 
Neue Veranstaltungen


●     ZUM WOHL!, eine theatralische Auseinandersetzung, Theater Alte Oele, 
Freienhofgasse 10, Thun. Informationen 


●     Geprüfte Liebe, Filmpremiere mit anschliessendem Podium, 31. Mai, 11.00 – 
13.30 Uhr, Filmpodium, Nüschelerstrasse 11, Zürich. Informationen 


●     La Viva, Disco für Menschen mit und ohne Behinderung, 13. Juni 2015, 19.00 – 
23.00 Uhr, Gaskessel, Bern. Informationen 


●     Sich erinnern – ein Gebärdentheater, 27. Juni 2015, 14.00 – 18.00 Uhr, Thun-
Panorama, Schadaupark, Thun. Informationen 


●     Werke der Ausstellung Marlene Dumas in Bilderzählung, Führung für Sehbehinderte, 
29. Juli 2015, 18.00 Uhr, Fondation Beyeler, Baselstrasse 77, Riehen, 
Anmeldung: fuehrungen@fondationbeyeler.ch / 061 645 97 20. Informationen 


●     Die UN-Behindertenkonvention zwischen gesellschaftlicher Vision und Alltag, Kongress, 
10. September 2015, 9.00 – 16.40 Uhr, Verkehrsaus der Schweiz, Lidostrasse 
5, Luzern. Informationen 


●     360° Dauerausstellung zu Marquard Wochers Panorama, mit Audio-Guide für 
Hörbehinderte, 29. November 2015, Thun-Panorama, Schadaupark, Thun. 
Informationen


 
→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk


 
●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne Behinderung 
●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für Angehörige 
●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: Freizeitangebote für Menschen mit und 


ohne Psychiatrie-Erfahrung 
●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer Behinderung 
●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: psy.ch 
●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren Angehörige, Informationen zu 


den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 
 
Herzliche Grüsse
Christa Schwab
 
_____________________________________________________________________
 
Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
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Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk
Friedheimweg 11
3007 Bern
 
031 371 68 67
christa.schwab@kbk.ch
www.kbk.ch
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